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Ein Beitrag von
Christina Ellermann,
Pastoralreferentin an der Edith-Stein-Schule in Darmstadt

Elton John – Musik hat heilende Kraft

Moderator/in: Auch für Musiker mit Weltstar-Format war die Corona-Pandemie eine
Herausforderung: Elton John zum Beispiel musste seine große Abschiedstournee unterbrechen.
Doch das konnte das Ausnahmetalent nicht bremsen: Er hat die Zeit genutzt und ein neues Album
rausgebracht. Das ist seit heute im Handel. Zusammen mit anderen Weltstars hat er Songs
aufgenommen und die Tracklist kann sich sehen und auch hören lassen. Christina Ellermann von
der katholischen Kirche: Hast du schon reingehört?

Ja, und mir gefällt der Song zusammen mit Dua Lipa besonders gut. Elton John ist ja schon 74, da
find ich es schon bewundernswert, nochmal so ein ganzes Album auf die Beine zu stellen. Wenn
ich seine Songs im Radio mitsinge, dann geht´s mir einfach richtig gut. Übrigens hat Elton John
mal gesagt: „Musik hat heilende Kraft und kann Leute aus sich herausholen.“

Und wie ist das für dich, was bedeutet Musik dir?

Früher habe ich in drei Chören gesungen. Heute drehe ich oft das Radio auf und singe laut mit,
wenn ich nach einem anstrengenden Tag nach Hause fahre. Für mich ist das total befreiend.
Musik hat schon was Heilsames, find ich. In Gottesdiensten fehlt sie mir momentan am meisten:
Singen ist für mich wie beten – nur noch viel schöner und zusammen mit anderen. Aber leider geht
das gemeinsame Singen ja noch nicht oder eben nur mit Maske. Das find ich ziemlich
anstrengend. Elton Johns Album heißt ja „Lockdown Sessions“. Das gibt mir Hoffnung: Aus der
Pandemie kann sowas Heilsames wie diese Musik entstehen. Hoffentlich gibts bald wieder viel
Musik im Gottesdienst und natürlich nächstes Jahr beim Konzert mit Elton John in Frankfurt.
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